
Die Kciillioriibiciioii Afrikas.

(Jcmis Ceratina (llyni.).

Von H. Friese, .\r\\u.

Wie l)('i (Ich Kegclbicncn und AVolUticncn AlVikns (('oclio.riis^)

und Anlhi(lii(ni^)) , so müchto ich aiu-li hei dm ('rr(illn(i-.\\\\'\\ finc

Üborsiclit iihrr das schaffen, was liishci' aus dem iiitei-cssantcn Mrd-

toil an Arten bekannt >>o\vurden ist.

Die älteren AutcM-en (Smith ISöl- u. and.) machten nns mit

fünf Arten aus (h-m troi)isclien Afrika bekannt, denen .1. X'aehal

im kotzten Jahre sechs weitere Formen, nu'ist aus dem ("on<io-(iebi('t,

anfügte. Ich kann lieute 1 7 zumTeil reclit auf["allen(b'F(irnien l)es(hreil)en.

die mir meist von meinem Fr(>unde Dr. Joh. Brauns in \\'illuwm()re

(Caphind) gesandt wurden und (b^u wir hoffenthch lecbt babi ein-

gehendere biologische Xotizen verdanken können, die er bei seinen

interessanten Winterjagden anstellen koiuite. Ferner schulde ich den

.Missi(insstatit»nen in Shiinnvane (X.-'lVansvaal) luid in Kigonsera (im

Norden des Nvassa-Sees) Dank tür i'l)ersendung einiger wertvoller

Funde, denen leider die so nötigen biologischen Daten noch ganz abgehen.

Die bestehenden Beschreibungen lassen leider jedes eingehendere

vergleichend-moridiologische Studium vermissen: die Beschreibungen

verlieren sich oft in Xebensächlichi'm, was bei dem Mangel an einem

natürlichen System aber nicht verwundei'u darb leb Ncrweise diese

Arten deshalb vorläulig in den Anhang.

l)i(^ Ib'sehreibungen neuei' afrikanischer Arten von Ccni/ii/ri

liaben unbedingt zu entballen:

I. \'(irbandensein \(iii Haar- ndn" Scbuinienbindru des Abijunicn

—oder nicht.

'2. Färbungen des Clypeus. Labrum, Calli lunnerales, Mandibchi

inid etwaige besondere morphologische Bildungen dioer Teile.

'.'}. Beim (j' feiner Itildung des Analsegiueul> (7.). das meist

auf dei' Unterseite liegt, und der \'entralseguieiitr.

4. Beinbewehrungen (Tibiendijrn außen und Tibienpinsel innen

der Beine III) u. s. w.

Ib'e Febensweise dci- afrikanischen ('mit Ina (ti'opisch) dürfte

dincbwi'gs nut derjenigen unserer europäischen Ai-|en^) übcreinstinunen,

mit dem Unterschie(|e vielleicht, dab iniscr Wintei' dort durcb riiic

THn"- '^t'eriodc vertreten wild! Ibe Tiere erscheinen mei<t im Heiligt
^' -'«j»
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2 H. Friese:

(März-April für C/apland) und ül)ordauern den Winter (Dürre) in den

trockenen Blutenständen der Aloe, worin sie das weiche Mark der

Stiele durchlöchern und sich gemeinsame (cf und O) AVinterquartiere

herrichten. In diesem Zustande sind sie dann leicht in Mehrzahl

herauszuschneiden und bieten zugleich den großen Vorteil, daß die

zusannnengehörenden Geschlechter (cf und 9) von einer Art sich

meist feststellen lassen. Bei der oft großen Verschiedenheit (Dimor-

phismus) zwischen cT ^mfl 9 i^^^' diese Art des Einsammelns nicht

genug zu empfehlen, weil dadurch dem Systematiker viel unnütze

Zeitvergeudung erspart blei1)t. Dr. Braun s-Willowmore wendet diese

Methode seit Jahren mit gutem Erfolge in Süd-Afrika an.

Im nächsten Frühling, resp. während oder nach der Regenzeit,

wenn üppige Vegetation Aussicht auf genügende Nahrung verheißt,

findet die Kopulation statt, worauf das 9 allein das Brutgeschäft

erledigt. Genauere Daten über Zeitdauer und Einzelheiten im Nest-

bau fehlen noch.

Die eigenartige Bewehrung der Tibien III ähnelt ebenfalls der-

jenigen der meisten europäischen Arten, woraus schon a priori auf

die gleiche Art der Lebensweise und Überwinterung geschlossen werden

könnte. Die Behaarung ist durchwegs bei allen Arten geschwunden,

eine bei sonst hochentwickelten Bienen (Mundteile) auffallende Er-

scheinung, die aber als eine Folge der Art der Überwinterung anzusehen

ist. Das andauernd schnelle Hin- und Herlaufen in den engen, selbst

gescharrten Röhren im Mark während des Herbstes, Winters und

Frühlings hat offenl)ar die hinderliche Behaarung, soweit sie nicht

zum Einsammeln von Pollen (Scopa) unentbehrlich war, beseitigt und

jedwede Ausbildung von Zacken und Dornen an den Beinen zum

besseren seitlichen Einstemmen ausgebildet.

Bisher sind 29 Arten aus dem tropischen Afrika beschrieben

worden, wovon zwei Arten auf Madagascar leben. Alle Arten sind

typisch für diese zoogeographische Region; meist kann man auch

ohne weiteres von west- und ostafrikanischen Arten sprechen ; letztere

gehen bis nach Transvaal im Süden, während Kapland eine besondere

Kategorie von Formen aufweist.

Auffallende morphologische Bewehrungen treten nur bei wenigen

Arten auf, so z. B. bei perso?iata, luuata, penicillata, tibiaUs und

mucronata, diese beschränken sich auf den Clj^peus und die Tibien HI.

Meist sind die Arten schwer zu unterscheiden und verlangen ein

geübtes Auge zur Sichtung ; es ist deshalb bei Neubeschreibung von

Arten genaueste Vergleichung und viel Material erforderlich.
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Die Arten l)r;ichte ich vorläufig in vier GrnpjX'n, unl)('scli;i<let

späterer niaunigtaeherin' l'>in(i'ilnnt>'.

Systematische Übersiclit der Arten von Ceratina (Afrika).

1. Gruppe: viridis (l)!;»! oder <;riin yctarl)!).

1. C. viridis Guer.

2. C. congoensis Meun.

8. C. nasalis Friese

4. ('. inrrniis Friese

5. C. caesia Vaeh.

2. Gruppe: mucronata (Ahdunien handicrt).

C. nuicronata Friese

C. tihialis Friese

C. pennicillata Friese

9. C. lunata Friese

10. C. lativentris Friese

8. Gruppe: truncata (ganz schwarze Arten).

11.

12.

18.

14.

15.

IG.

C. truncata Friese

C. nigriceps Friese

C. labrosa Fi'iese

C. emarginata Friese

C. Brauusiana Friese

C. opaca Friese

17. C. sulcata Friese

18. C. persunata Friese

19. C. elongata Friese

20. C. niinuta Friese

21. C. madecassa Friese

A u h a n g.

L. 7^/2 mm, vom (Jap.22. C. armata Sm.

28. C. sculpturata Sm. —L. 87., nim, vom Senegal.

24. C. subquadrata Sni. —\j. l^/^ mm, von S.-Afrika.

25. C. Buuvssuui Vacli. —L. 12 —14 mm, vom Cungo.

2(3. C. aereola Yacli. —L. 8 mm, vom Cüugo.

27. C. ericia Yach. —
• L. 7 mm, vom Congo.

28. C. Mo(M-enhuuti Vach. —L. () mm, vom Cungo.

29. ('. lincola Vach. — L. 7 mm, von l)t'lagoa-l>ai.

Bestiminungstalielle für die Arten von Ceratina.

V-

0. Körper schwarz, höchstens leicht hronzefarl)en 2.

Körper blau ndcr grün 1.

1. K'örpci' grün. Tiliirn I und 11 1 aulli'n ('lt'cnl»cin\vi'ir). I>. S mm
I. C. viridis

Körper mdir Itlaii. I>cinc nur an den Knien mit weillcni Fleck.

L. 91/2 nun 'S. C. nasalis

WicMuT Kiitoiiioloniscli' Zfilimtt, XXIV. Jahrg., Uett 1 und II (27 Ffbruar 1905).
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2. Segmente ohne Haarfransen 8.

Sog-mente mit hellen Haarfransen, ClYpensl)asis winkelip- erhaben,

vorstehend und gelb gerandet. L. 8V2 inm 9. C. lunata

?i. Clj'pens verlängert, Aorragend und eigenartig gebildet . . 4.

Clypeus vorne einfach gerundet oder abgestutzt .... G.

4. Clypeus gelb gefleckt, vorne tief ausgerandet ö.

Clypeus schwarz. L. 7 mm 12. C. nigriceps

0. Labruni wulstig, vierhöckerig, Clypeus weit vorragend, sehr tief

ausgerandet, daher jederseits breit lappig. L. 10 mm
13. B. labrosa

Lal)rum flach, Clypeus schwach dreieckig ausgerandet. L. f» mm
14. C. emarginata

Ü. Clypeus weiß gefleckt 7.

Gesicht schwarz, Clypeus kurz, gerade abgestutzt, Kopf auffallend

dick. L. 10 mm 11- C. truncata

7. Größere Tiere. L. S—9 mm S.

Kleinere Tiere. L. 6 —7 mm 11.

8. Calli humerales gelb 9.

Calli humerales schwarz. Clypeus gekielt, auf der Hcheibe mit

kleinem, rotgelbem Fleck. L. 8^3 nim 17. C. opaca

9. Größere Tiere. L. 8—9 mm 10.

Ivleinere Tiere. L. 5 mm, Mesonotinn fein punktiert, mit glatter

Scheibe 21. C. madecassa
10. Mesonotum fast glatt, ohne Punkte, Clypeus eben. L. 8 nun.

IT). C. Braunsiana

Mesonotum grob und dicht punktiert, Clypeus mit bi'citer JMittcl-

furche und diese gell)weiß. L. 8^/2 mm 17- C. sulcata

11. Clypeus normal und flach 12.

Clypeus kurz, winkelig erhaben, gerandet, jederseits gehöckert,

Labrum verlängert, Mandiljelbasis verbreitert, naeli innen am
Labrum gehöckert, Calli humerales gelbweiß. Ti. 5 —(> nun.

18. personaia

12. Körper schmal, langgestreckt, matt, Calli humerales schwarz.

L. <3 —7 mm, Br. I72 m»i 1^'- ^" elongata

Körper kurz, gedrungen, glänzend, Calli humerales gelblich, weiß

Ix'haart. L. 4-5 mm, Br. I72 iimi -*^^*- ^' »"'n"*a

1. Körper blau oder l)laugrün 2.

Körper schwarz, höchstens leicht brunzetarben 3.
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2. Clypous o;;!!!/,, L;il)rmn und Miiii(lilK'll)iisis teilweise ^illtweiH.

Analscgmont klein, cinfarli nenindct. Tarsen juelhlicli. Klimvl

hyalin. L. 7 nun 4. C. inermis

Clypeus und Lal>i'uiu uelh «»elli'ckt, Analseo'nient fast i|iiadi;iti-i-li,

groß: Flügel gel)rännt. L. S nun ''> C. nasalis

0. Segmente mit hellen Haar- oder Sehiipitenfranseii . . , I.

Segmente ohne IJinden s.

1. Tihien TTT innen und mitten mit sehr langem Iiorstenliüschel, dessen

Haare dft znsammengekleht sind und als Dm-n ei-sclieinen ">.

Tihien 111 ohne DnlMl (MJei- llüscliel 7.

ö, Analsegnient hreit, gerundet, mit unregelmäßigem Hände. je(jei-

seits mit kleinem Dorn. L. (iYg mm (>.

Analsegment schmal, vorstehend, gerundet, mitten mit einem

kleinen Dorn, Heine rotgelh. L. S mm •> C. mucronata
H. Tarsen gelb, Lahrum (iua<lratiscli undgelh. Segmentfransen deiitlid)

7. C. tibialis

Tarsen und Lalirum schwarz. Segmentfransen undeiillidi

^. C. penicillata

7. Analsegment klein, einfach gerundet. Tj. sy^ nun

10. C. lativentris

Analsegment dreieckig, mit scliarfer Spit/c und jederseits lteij(ii-nt.

also dreispitzig. ]j. 7 nun •'• C. lunata

>S(H)(Trößere Tiere. L. S--^9 nmi !».

Kleinere Tiere. L. ß—7 mm ]2.

1». Calii luuuerales gelb 10.

Calli luuuerales schwarz, Segment ß (.\nal-) breit, schwach aus-

gerandet mit gerundeten Ecken 11.

10. ^lesonotum zerstreut punktiert, luit glatten, iiliuizenden Zwisclien-

riuuuen. Clypeus und Labi-uni uell» geljcckt. .VnaUenment lii'eit

und stnmpl. L. S^., nun 14- C. emarginata

.Mesunotum dicht und gi'ob piudxtiert, ganz matt. Clypeus ganz

gelltweiß. Analsegment dieieckig. zugesj)itzt. L. S unu

17. C. sulcata

I I. Clypeus at)gestutzt. liabrnm llach. weili. Tißien 111 uml .Metatarsus

mit weißer .Vul'x'ulinie. Seiten und linde des .\l)domen sehr

lang und weiß lielunnt. L. .s72 '^i'"- ^^- ^" ***""cata

Clypeus ausgei"andet. das Labriun umfassend. Laßrum mit gelbem

Mittelfeld und breitei-, s( hwarzer Mittelfurche, alle Tarsen uan/,

schwarz, Behaarung nicht auffallend. L.Snuu !•>• C. opaca

Wicuer EuloiuoloKiüche Zeitung, XXIV. Jahrg., lled l uml 11 (27. Februar 11)05).
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12. (S) Tibieu 111 imu'ii ohne Haarj)insel, liüchsti'iis gleichmäßig

behaart 13.

Tibien III innen mit sehr langem, weißhaarigem Borstenl)üscheI,

Labrum imd CaUi humerales schwarz, Analsegment breit, gerundet,

mitten ein wenig ausgerandet, jederseits bedornt. L. 6Y2 n^i^i

8. C. penicillata

].'). Köi'per schmal, langgestreckt, matt, C'alli humerales schwarz, Seg-

ment 7 klein, mitten ausgerandet, 6. stark gekielt, Kiel als Dorn

vorragend, Tarsen weißlich. L. 6 —7 mm 1!^- C. elongata

Körper kurz, gedrungen,'erzfarben, glänzend, Calli humerales weißlich,

weiß behaart, Segment 7 vorgezogen, jederseits gebuchtet, mitten

abgestutzt, Tarsen schwarzbraun. L. 4 mm 20. C. minuta

NB. Wenn L. 5 mmund von Madagaskar, so vergl, C. Diadecassa.

1. Ceratina viridis Guer.

1845 Ceratina viridis (luerin, Iconogr. regn. anim. VII. Insect. p. 449;

T. 73, F. 6.

1S96 Ceratina ri r idissinai D.T. —Catalog. Hymenopt. X. p. 201.

C. viridis 111 ig. 180(5 und Latreille 1809 sind ohne Be-

schreibungen.

»I)"im vert l)leuätre; pouctuee; une lache au milieu de la face,

touchant au labre et une ügne sur la partie externe des jambes

anterienres et posterieures, jaunes; pattes noires, avec le cote exterieur

des cuisses anterienres vert; alles un peu obscures. —Long. 8 mm.
Senegal. (Africa occ.)«

Hierher nach Vachal (1903) auch eoK(joe)/sis Meun. (1890).

2. Ceratina congoensis Meun.

1890 Ceratina coi/goe/isi.s Meunier, cf9' Bull. soc. entom. France

p. CGI, {= ? viridis Guerin vom Senegal.)

»Entierement vert, parfois d'un l)leu violet, teinte de violet en

dessous ou violet metallique. Corps glabre, densement ponctue; labre

et chaperon d'un jaune orange chez le o^, le chaperon colore chez

la 9 (var.); angles anterieurs du niesothorax garnis d'une epine

saillante courbee; carene du 6. segment de la Q forte, le bord crenele,

7. carene transversalement, en arc de cercle, garni d'une minuscule

^pine aux cotes chez le cf; pattes brunätres, devant des tibias an-

terieurs, medians et sommet des posterieurs (run jaune orange chez

la 9; les medians immacules chez le cf.

2 9» 1 cT captures aux environs de la Station de Matadi

pendant mon sejour au Gongo. —Africa occ.
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9. - '^ mm. Tete runde, poiictuet^; le dessdiis ä [»ujnts «^ros,

espaees {•(»in]);irativenient au-dessus ; cliaiieron grand, |)(iurvii d"iine

luacult' diiii jaiiiic orang'o (var.) iiiniiaculi' chez le tvpe, nun reburde

anterieuremeiit, presiiue en ligne droite, liniite par uiic (lue arrete

Uli donnaiit ap[)roxinmtivemeiit la (igure du S(jnmiet dun pain de

Sucre, di'pdurvti de pointe, arrondi en arcpresde la base des antennes;

nian(lil)iili's nurniales; aiitdines de la uioitie de la longiieiir du thurax;

artieles liasilaires bruiiätres; je autres (Tun testace bruii elair; ocelles

pres(|ue en ligne eourbe sur le V(M"tex.

'I'liurax un peu glohulcux: prothurax punctui' eoniinc la tete;

niesotliorax plus grand ((ue sun seutelluni et le inetathorax prix

ensenible, ä points grands, entbuees prufoudement cunfluents; les

lignes longitudinales du mesothorax bleu marquees; cotes epais, a

iKiuctuatidn plus dense, le points non aussifortement enfunces; scutclluui

pdiictue edinnit' sui' les cötes, anterieurinnent i)ourvu d'uiie epine assez

grande, cdurlKM'; postseutelluni (! nietanutuni) petit. cliagrini'; nieta-

tliorax ä i^iints larges, grands, inetapleures rides ()l»li(jiieinent; stig-

niates nietatlioraeiques tres saillants. Al)donien aussi long que la teto

et le thorax reunis; les points des segments 1 —8 sunt plus gros,

plus enfunces, ceux des segments suivants sont plus cunfluents;

6. Segment dorsal pointu, en triangle equilateral, pourvu (l'une carene

au milieu, a points rides posterieurement, ä bordure crenelee. A
rexceptioii du dernier segment ventral, les precedents ont la punc-

tuation forte, eiifoncee, espacee, conim(> aux 'A premiers segments

dorsaux. Pattes brunatres; devant des tibias anterieurs, des medians,

sonunet des posterieurs, d'un jaune orange; artieles dorsaux d'uu

I)run ferrugineux. Alles de la lungueur du corps, entumees, brunatres;

radiale arrundie ecartee de la custale; 3 cubitales, l. et 8. cellules

plus grandes que la 2.: cette derniere reeuit, pres de la nervure

transv(n-sale-cubitale, la 1. nervure recurrente, 8. cubitale recevant,

au dela de son milieu, la '2. nervure r(>(iiirente: la ;>. culiitale traeee

It'gei-ement. Tout Finseete est d'un vert de couleur tres eliangeante,

paifiiis teinte de violet ou de l)leu, surtout en dessous metalliiiue.

cf —7 mm. —differe de sa 9: •! ^'st vert, teinte de bleu

violet ou de violet bronze; thorax vert; cf —differt: Chaperon et

labre d'un jaune orange, antennes plus foncees; abdomen a ponc-

tuation egale aux 5 premiers segments; 6. segment carene ii la

partie mediane cnnimr clicz la Q. la carene moins saillante, le bord

crenele: milieu du 7. segment jiourvu d'une carene transversale en

arc de cercle. avec une niinuscule epine aux cotes, adherente ä la

Wiener Entomologiscbe Zeituug, XXIV. Jahrg., Heft I und II (27. Februar 1905).
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l)iis(' de la cavöne. Paites seniblaUlcs ä ctIIcs de la Q; til)ias mcdiaiis

iiiiinacuU''s. Ailcs plus li^-alines; tuiit le restc semblable.« —
;). Ceratina nasalis n. sp. cf9-

9- Caerulea, clypei disco llavido-maculato, labru nigru; pedil)us

nigris, tibiis flavo-maculatis; alis fumatis.

cT ut 9» ^txl ch'peo i-maculato, laljii discu flavu, segmentu

anali fere quadrato, rotundato.

9- Blau l)is lilaugrün, Clypeus mit gelljweißeni Mittelfleck,

Lal)runi schwarz, (Jalli humcrales blau, xirea gerunzelt, matt, Bauch

1)lau, sehr grob punktiert; Beine schwarz, mit gelbl)raunem Fleck an

der Tibienbasis. Flügel gebräunt. L. S^g —̂Ya nim. —cf wie 9? 'il'*^"!"

Clypeus mit gelbem i -förmigem Fleck, Lal)rumscheibe gelb, Anal-

segment groß, fast quadratisch, mit gerundeten Ecken. ~ L. S mm.

cf9 "^'ön Algoa-Bai im Juli (Brauns): im Mus. Berlin von

Delagoa-Bai, Capland und Nyassa-See.

4. Ceratiua iiiermis n. sp. cf.

cf. Caerulea, ut 0. //asalis, sed cl^-peo Havo, labri disco, man-

dilnilarum basi all)idis; mesonoto disperse punctato, segmento anali

niinuto, triangulari, rotundato; alis hyalinis.

cT- Blau, Avie C. nasalis, aber Clypeus ganz gelb, Labruni-

scheibe undMandibelbasis gelbweiß ;Mesonotum viel sparsamer punktiert,

Analsegment klein, mehr dreieckig und al)gerundet. Femur I und

Tibie I außen mit weißem Längsstreif, Tarsen gelblich. Flügel hyalin.

L. 7 nun.

cf von Shilouvane im Oktober. X.-Transvaal (Junod).

o. Ceratina caesia Vach.

1903 C. rae'.sw Vachal, 9 i'^- -^"*i- '^"'-- ^'^t. France, vol. 7'_', p. 38.").

»9- Caerulescens, rectangulo l)asali clyjx'i, callo, tiltiarum 1

et 3 striga ])asali (et forsan prototarsi 3) eliurneis vel palli<le llavis;

latera clypei, labrum et mandibulae nigra; onmino punctata: segmenti

medialis area dorsalis brevis, strigata, postice marginata; pteromata

retrd spiruilosa; scopa longa, alba, scopula pi'ototai'si 3 longa sat

densa hunc celante; alae fere hyalinae nervis piceis. - L. .^Yg imn.

9 von Obock (Mus. Bruxelles).

Diff'ere de ('. coiKjocnsis par sa taille plus petite, sa face pro-

portionellement plus courte, son scutuni nasale mal limite sur les

cotes, sa nuance bleue, le calus humeral päle et le prototarse 3 ä

la brosse longue et assez dense.«
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<). Ceratina iiiucronata n s|». j*.

cf. Nigra, clvi)r(). labru et callis huiucnilibus albidis, anlciiiiis

fuligiiiosis; sogmontis 2. —5. limbriatis, 7. anousto, rotundato, mcdio

spinuso, segnionto veutnili (i. convexo, cariiiatn. I>igil)l)usu: |)('(lil»us

nilis, tibiis III intus lungissiiiie i)enicillatis.

J*. Schwarz, Clypeus, La])runi und Calli luiuicrales gcHtwcir),

Antenne rotbraun, Segnu'uto 2. —-5. mit Scliu|i|>entVansen (eini-eihig),

7. vorragend, schmal, gcrun(h't, mitten mit Kleinem Dorn. Ilanch.

rotbi'aun, 2. —5. mit Schuppenfranscn, (.). ausgehöhlt, nntten gekielt,

vor dem Ihide mit 2 kiehirtigen Höckern und scharfen erhabenen

Seitenrändern. Beine rot, Tibien III innen und mitten mit mächtigem

Dorn aus zusammengekh'l)ten Borsten, Cak-ar rot. Fhigel getrübt,

Adern und Tegulae braun. L. S nmi.

cT von Sliilouvane im I)ezeml)er. X.-Transvaal (Juiiod).

7. Ceratina tibialis n. sp.

cj'. Nigra, ut ('. nnicroinila. sed minoi-, antenms fuscis. seg-

niento 7. lato, rotundato, ci'eiuilato, utrin(|ue dentiito, segmentis ventra-

libus simi)licibus, tarsis tlavidis.

J*. Schwarz wie (\ iHncroiidhi, aber kleiner. Antenne schwarz-

l)rann. Segmente el)enralls mit Schuppenfransen. 7. l)reit. gerundet,

mit unregelmäßigem Ramie, jcdcrseits mit kleinem Dorn. IJauch

schwarzbraun, 6. Segment mit zwei i)arallelen Kielen. Deine dunkel-

braun, Tibien außen und Tarsen gell)lich, 'l'iliien 111 imien. mit

langem Borstenhüschel aus 7—5) Haaren bestehend. Flügel getrübt,

Adern und Tegulae braun. L. ()72 mm-

cf von Algoa-Bai (Caplandj.

8. Ceratina penicillata n. sp. r^.

(j^. Nigra, caeruleo-micans, ut (\ lihinlis, sed l;ibi-o. callis

hunn^ralibus et ti'gidis nigris, segmento 7. medio sinuato, ulrimiue

dentato; jx'dibus nigris, tibiis intus penicillatis: alis apice fuscatis.

cf. Schwarz, mit Itläulichem Schinnner. wie (\ Uhialis, aliei"

Labrum, Calli humeiales und Tt-gulae schwai'z, SegmenttVanseii auch

aus einzelnen Scliuiipen bestehend, aber nur seitlich entwickelt,

Segment 7 Itreit ganzrandig, mitten gebuchtet, jederseits am K'ande

mit kleinem Dorn. Ventralseginent (i mit gefurchtem Höcker. Beine

schwarz, lang wc^ß behaart, nur an den Knien mit kleinem gelbem

Tunkt. Tibien III innen und nutten mit Borstenbüschel aus 9--10

Wiener Kutomolotfibclie Zeitung, XXIV. Jahrg., Ueft 1 unU II (27. Februar l'JOö).
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langen Haaren, Calcar sehwavzbrann. Flüo'cl mit gebräuntci' Kndhälf'te,

Adern braun, Tegulae wie poliert glänzend. L. G^/g i^i^^^-

cf von Shilouvane im Oktober, Jnnod (X.-Transvaal).

0. Ceratiiia luiiata n. sp. cf9-

9- Nigra, evidenter ruguloso-punctata, cl3'pei ])asi fortissime

convexo, tlavo-maenlato, apice concavo, glabro; mesonoto disco giabro,

segraento (i. aciiminato, iitrinque dentato, segnientis ventralibus 2.-3.

basi albo-tomentosis; pedibns nigris.

Ö^ clvpeo siniplice et labro flavis, segmento 7. tridentato:

pedibus fiiscis, flavo-striatis.

9- Hcbwarz, sehr grob runzelig punktiert, ('lyi)eus zurückspringend,

ausgerandet, mit mondsicbelföi'mig erhabenem Basalteil, der gelb

gefärbt ist, sonst flach, glatt, stark glänzend, Labrum schwarz, stark

konvex und vierhöckerig; Thorax ganz schwarz, Mesonotum mit

glatter Scheibe, Hegmente mit Schuppenfransen, (5. zugespitzt, fast

eindornig, mit uni'egelmäßigem Endrand, jederseits gezahnt, Yentral-

segment mit spärlichen Schupi)enfransen. 2. —3. mit kleinem, rund-

lichem, weil^em Filzfleck an der Basis. Beine schwarz, gelbl)raun

behaart, Tarsen l)raun. Flügel geti'übt, mit dunklerem Endi-and,

Adern und Tegulae l)raun. L. S—8^2 mm.

cf wie 97 f''*^'i' C'lypeus normal, wie Labrum und ein Fleck

auf ('alli humerales gelb, Segment 7 dreizähnig, der mittlere Zahn

am größten, Ventralsegment 5 mit dreieckigem Eindruck vor der

Spitze, 6. sehr klein, fast ver))0]'gen. Beine schwarzbraun, Tibien

und Tarsen I mit gelbem Streifen. L. 1^1^ mm.

cf9 ^'">i Shilouvane im Dezember, Junod (N.-Transvaal).

10. Ceratiiia lativentris n. sp. cT-

cf. Nigra, s])arsim albido-hirta, ut ('. Innata, sed major, bibro

fei'e nigro, medio sulcato, clypeo concavo, segmento 7. rotundato,

medio sinuato; alis fumatis.

cf. Schwarz, sparsam weiß behaart, wie C I/n/afa, aber größer

und breiter, Labrum fast schwarz, mitten gefurcht und hier mit

weißlichen Spui'en, Clypeus etwas konkav: Mesonotum zerstreut punk-

tiert, C!alli humerales schwarz, Segment 1-4 seitlich mit weißen

Haai'fransen, 7. gerundet, mitten gelnichtet; Yentralsegment 5 am
Ende eingedrückt, 6. gefurcht, mit 2 vorstehenden Höckern. Beine

schwarzbraun, Calcar gelldich, Kniee und Til)ien T außen gelb gefleckt;

Flügel getrübt, Adern und Tegulae l)raun. L. ^\'^ mm. Breite des

Adomen 2^/.^ mm. ,:J \'on Madagaskar (Tolia-Bai).



Di«' Iv'iillinriilpiriiiii Aliikiis. Ut:'nus CVratiiKi (Hym.). 11

11. Ceratiiia truncata m.
>i>. j^9-

9. \i<ii"ii. iiiti<lissiina. ciiititt' tluir;icc(|ii(' (lisjx'rso piinctatu, chpco

f('r(> i>-lalii'o, tiiiiicatit, lacif iii^i'a. si'iiiiii'iito (i. inidcntato.

cT iit Vt t-lypcu alho, lai)rii nip<li(j albidu. se»4in<'iito 7. siiiniiicc,

segni. vontrali 6. sulcatu, iitrin([iio gibbusu.

9- Schwarz, stark glänztMul, Kopf iiiui Tliui-a\ sehr siKii'sani

punktiert, ("ly[)('iis fast glatt, nasaliiälitc vcrwadisi'u. vnnic gcrailt'

al)g<^stMtzt, (Jcsiclit ganz schwarz, viel breiter als lang. Antenne

schwarzbraun, sehr liuch inseriei't; Abdonienende auttallend Ix'haart;

Segment (i mit Spitze, \^'ntralsegment(> dicht pmd\tiei't. sehi' lang

behaart. IJeine schwarz, gelblich weil5 behaart, Tibiendorn (III) liegt

beim ersten Drittel. Flügel gebräunt, Adern und Tegulae schwarz.

L. 9—10 mm.

cT ^^^e 9' <^'"''' ^'lyp^'iis bis auf die V(H'(lererken, Labrum bis

auf die Seiten weiß, (Jesicht normal, Segment 7 einfach, verborgen

und ganzrandig. A'(Mitralsegm(Mit H gefurcht, jederseits dav(tn gehöckert.

Beine schwarzbraun. K'niee, Tibien und 3Ietatarsns weil? gefleckt.

L. SYjj nun.

0^9^'*^^"^^^ i""^^''i^*^^"^'(^^'^M*''ii^'')' die Tiere wurden von Dr. Brauns

mit verschiedenen anderen Arten aus den Stämmen der Blütenstände

von Al(»e herausgeschnitten (Juni 1904), worin sie wie die euro-

päischen Arten (cT wie 9) 'h^''^ Winterquartiere I)ezieli(Mi. Die Be-

wehrungen der äußeren Tibienseite (III) deutete ebenfalls schon

darauf hin.

12. Ceratina nigriceps n. sp. 9
9- ^igra, ut ('. Inhrnsii, sed minor, clypeo et callis liumi'ralibus

nigris, c]y})ei basi evidenter couvexa (ut (\ hiiidld): mesonotn glabni

nitidoque; pedibus nigris; alis fumatis.

9- Schwarz, kaum glänzend, wie ('. lahrosa, aber viel kleiner,

Clypeus ganz schwarz, aber wie bei (\ Iniidhi ge))ildet. Basalteil

stark erhal)en, dami nach vorne steil abfallend, von <tben schwach

ausgerandet erscheinend; Scheibe des Mesonotums glatt wie |)(iliert;

Beine schwarz, Tiliienduni (III) in dei- Mitte; Flügel mit dunklerem

Bande. L. 7 nun. - 9 ^'J'' <"radock (( apland).

\?>. Ceratina labrosa n. sp. 9-

9- Genau wie (\ cm(ü(/iNnfa,nhi'r kräftiger, ('lyi)eus deformiert,

sehr tief ausgerandet, so daß jederseits 2 stark verlängerte Lappen

bei \< 11 ragen, Labrum grob wulstig mit vier Hiickern. L. 10 nun.

Wiener Eutomologische Zeitung, XXIV. Jahrg., Heft I und 11^(27. Februar 1905).
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9 Vdii WilldWiiKirc (Caplaii(l) im .Juni mit C hiiiiciiht und

('iiHtifiiudhi zusammen aus trockenen Blütenständen der Alne lieraus-

gesi-hnitten ( B r a u n s).

Wühl nur eine vmacrucepliale^ Form der (\ ('»urnjinnki! —
(S fehlt.

14. Ceratiiia emarginata n. sp. j*9

9- Nigra, nitida, ut (\ triiiicata, sed clypeu mediu et eallis

liumeralibus flavis, clypeo emarginato, labro magno, quadrato, mandibulis

fere parallelis, apiee iJ-dentato: nu'sonoto disperse puiu^tato, s(>gmento (i.

unidentato.

cT ut 9? >^''*' elvpeu et labro sim[)lieibus, fere tiavis, segmentu 7.

lato, fere ([uadrangulari. tibiis 111 penieillatis.

9- Schwarz glänzend, wie C. tniiicaia, aber Cljpeusmitte und

Calli humerales gelb, Clypeus flach dreieckig ausgerandet, Labrum

groß, fast quadratisch, schwach gewnistet. Mandibel parallel, aiu

Ende dreispitzig, Antenne schwarz; Mesonotum einzeln punktiert.

Area matt, KSegment 6 mit unregelmäßigem Rande, mitten einspitzig.

Beine schwarzbraun, rötlichgi'lb beborstet, Calcar braun, äußerer

Dorn an Tibie 111 in der Mitte sehr groß und abstehend; Flügel

getrübt, Adern schwarzl)raun, Tegulae rotgelb. L. \) nuu.

cT wie 9' <^'*tn' (Jlypeus und Labrum normal, fast ganz gell),

Segment (i vor dem Ende bedornt, 7 breit, fast viereckig, ganz-

i'andig; Beine schwarzbraun, Tibien mehr liraun, keulenförmig. Tibien 111

innen mit langem Haarpinsel. L. 8Y2 nmi.

cjQ wm Willowmore im Juni 1904 aus trockenen Blüten-

ständen mit (\ fnountd beol)achtet (Brauns).

lö. Ceratina Brauusiana n. sp. 9-

9- Nigra, nitida, ut (\ cmfiniiiidhi, sed (•ly|>e(» simpUce, truncato,

medio et eallis humeralibus albidomaculatis; fronte et mesonoli disco

fei'e ghibris; pedibus nigris, albido-maculatis; alis evidenter fumatis.

9- Schwarz, glänzend, wie C. cDiarfiiitiild, aber ('ly})eus normal,

vorne ti'eraik' abgestutzt, Clypeusmitte und die Hälfte der Calli

bumerah's gelbweiß, Stirn meist glatt, mit (h'ei eigenartigen Längs-

fui'chen, die von jedem Ocell nach vorne verlaufen; Mesonotum mit

glatter Scheibe; Segnu'ut () dreieckig, einsi)itzig. Beine schwai'z, alle

Kniee und Tibie I weiß getleckt. Außendorn (k'r Tibien 111 im ersten

Drittel. Flügel stark getrübt, Adern und Tegulae fast schwarz.

L, 8 nun.



Die KriiUiurnl'iiiH'ii Alrikas. (rcnus Ccnitin;! (IIviii.). \',\

9 von Alti'oa-Hai.Juli imilJanuar ISiXi. vnii Uiauiis <;-(»saiiiniflt.

9 Vdii Sliiluiivaiic im Fcln-uar, .IuikmI. X.-'l'raiisvaal.

l(). Ceratina opaca n. ^p. cr9-

9- Xiii'i'n. opaca, clypoo eonvexo, ante apicom concavo ot giahro,

niodio flavomaculato, lalh'o niao'no, tiimido: podihiis iiio-ns. allio-

maculatis; alis funiatis.

cf ut 9' ^^^1 dvpo(t siniplict', tiavo, labro nuMlio (lavo, sco-

nionto 7. lato, i'dtundatd. scninciito vciitrali <>. itnifiindc siilcato.

utrinqiio gil)l)<iso.

9- Schwarz, s'aiiz matt. üTnb runz('li<4- punktiert, mir ein Klcinci-

ClypeusHock gelb. Clypcusbasis stark y(nvüll)t. vordem Kndrand aber

mit glatter Aushöhlung, die scharf unirajidet und die ganze Breite

des Cljpeus einnimmt, Labrum groß, länger als bi-eit, stark wulstig,

Calli humerales schwarz. Mesonotum grob punktiert und auch matt.

Beine schwarzbraun, alle Kniee und Til)ie I weiß gelicckt. Dorn Ix'i

Tiltie 111 in der Mitte. Flügel getrübt, Adern und Tegulae braun.

L. 8'5 mm.

cT wie 9) fi'^Pi' Cljpeus einfach, ganz gelb. Labrum nn'tten

gelb, an der Basis mit Furche, Segment 7 breit geiundet, mitten

leicht gebuchtet, Ventralsegment 6 tief gefurcht, jederseits mit Höcker.

L. S mm. — cf9 "^'^^ Algua-Bai im Januai'. Caplaml.

17. Ceratina snlcata n. sp. cf9-

9- Xigra. ojiaca. ut ('. hrdinisidiKi, sed clypeo sulcato, albidu-

maculato; mesonoto ruguluso-j)unctat(». callis humeialilms alltidis:

pedibus fuscis, albidomaculatis: alis fuscis.

cjf. clypeo glabro, albidn. lal)rn alliidi»: segmeuti» 7. nitmidatn.

segnientd ventrali (5. sulcato marginatoque.

y. Schwarz, matt, wie (\ hniiinsifDia, aber f'ly|ieus mit bi-eiter.

Macher und gelbweißer Mittelfurclie. Clypeus fast glatt, abgestutzt.

Labrum schwarz, wulstig. Antenne braim: Mesonotum ilidit runzelig

|tunktiert, fast matt: Calli humerales zur Hälfte gelbweiß: Beine

schwarzbraun. Tarsen l)raun. Kniee weißgelleckt. Dorn bei Tiltie 111

in ijri' .Mitte. Mügel gel)i'iiuiit . Adci'u. Tegulae bi-aun. L. s'/^ unn.

J wie 9' 'i'"'i" Clypeus ganz liach, glatt und gell)weiß, Laitrum

undeutlich weißgelleckt. Segment 7 gerundet, mit cr(Miuliert(nn Bande,

Ventralsegment (5 gefurcht, nn't scharfem, erhaltenem Furchenrand

mnl Seitenrändmi. Beine bniuiilich. alle Knie. Fennii' I und Tibi«' I

gejljweiß gelleckt. L. N mm.

Wiener Eiiloiiiologisdie Zeiuiiig, X.XIV. .laLrK , Ueft I und II (27. Februar 190ö).
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cr9 ^'on AVilluwmore, Januar (Brauns) und Algoa-Bai im

August. Capland.

18. Ceratina personata n. sp. 9-

9- Aenea, rugulosu-})unctata, albu-liirta, facio personata, labro

prolongatü, mandibulis dilatatis, callis et clvpeo alljido-niaculatis;

pedibus fuliginosis, albo-maculatis: alis fumatis, tegulis fuliginosis.

9- Erzfiirben, runzelig punktiert, weißlich behaart, Gesicht

maskiert, Clypeus kurz, winkelig erhaben, ähnlich wie bei C huiata,

aber jederseits gehückert, gelb, am vorderen steil abfallenden Teil

glatt und l)raun, Labrum verlängert, Mandibelbasis verbreitert, nach

innen am Labrum gehöckert, Calli humerales gelbweiß: Ventral-

segmente behaart, Beine braun, alle Kniee, Femur I und Tibie I

weißgefleckt. Flügel getrübt, Adern und Tegulae gelbbraun. L. 5 —6 mm.

9 von Old Kalabar (W.-Afrika) durch M. v. Stefenelli.

19. Ceratina elongata u. sp. cf9

9- Nigra, elongata, grosse ruguloso-punctata, caeruleo micans,

clypeo medio albido, segmentis 2 —4. utrinque leviter squamoso-

fimbriatis; pedil)us nigris, albomaculatis ; alis fere flavis, segmento 7.

minuto, rotundato, crenulato, 6. evidenter carinato, segmento ventrali 6.

apice gibl)oso.

9- Schwarz, langgestreckt, grobrunzelig punktiert, mit schwachem

bläulichem Schimmer, Clypeus flach, mitten weißlich; Thorax oben

weiß, Area sehr fein und dicht gerunzelt, matt; Segmente 2—4 jeder-

seits mit einzelnen Schuppenfransen, meist undeuthch, Ventralsegment

mit Schuppenfransen; Beine schwarz. Knie und Tibien I weiß gefleckt,

Tibiendorn (III) l)eim ersten Drittel. Flügel fast hyalin, Adern braun.

Tegulae poliert schwarzbraun. L. 6 —7 mm. Breite Tö mm.

cf wie 9, Clypeus und Labrum gefurcht, fast ganz gelb, Segment 7

klein, rundlich crenuliert, G. stark gekielt, Kiel als Dorn vorragend,

Ventralsegment sehr klein, mit gefurchtem Endhöcker, Tarsen gelb-

lich. L. 6 —7 mm.

cf9 ^^'^^ Algoa-Bai und Kigonsera (Deutsch-O.-Afrika).

20. Ceratina niinuta n. sp. cr9-

9- Vii-idi-aeuea, nitida, subtiKter sculpturata, cl3^peo albido-

maculato, lal)ro nigro, callis humeralibus flavidis; alis hyalinis, tegulis

fuliginosis, albo-maculatis.

cf ut 9) clypeo labroque fere albidis, segmento 7. porrecto

medio truncato. utrinque sinuato, segmento ventrali 6. sinuato.



Die Ki'iillinniliirncii Afrikas. (ii'Uiis Ceratiiia (Hyiii.). lö

9- Erzgrün, Körper kurz, gedruugon, glänzend, fein skulpturiert,

Clypeus mit vieroclvigom Mittelfleek, sdnst samt Lal)rum schwarz,

Antenne bräunlich, Calli hunu'rales gelb: Abdumen mit bräunlichen,

zart weil) behaarten Segnienträndern: Beine schwarzbraun, Tars(Mi

braun, Cah-ar l)raun. Knie und Tibieii T g<db gefleckt, Scopa lang

und weiß. Flügel hyalin, Teguhie l)raun, weiß gelleckt. L. 4 —5 mm.

Br. 1"5 mm.

cf wie 9» Clypeus und Labrum last ganz weißlich gefärbt;

Segment 7 vurgestreckt, grüß, jeilerseits gebuchtet und daher eckig,

amEnde gerade abgestutzt,Ventralsegment (i gebuchtet, mitgewulstetem

Kand(>: Tarsen dunkelbraun. L. 4 nun.

cf9 ^'*J"' Kigonsera (O.-Ali'ika) und Shiluuvane (\.-Trnnsvaal)

im Dezember (Junud).

21. Ceratina madecassa Friese cf9-

1901 C. madecassa Friese, J'V 'i^: Abb. Senckbg. naturf. (Jes. v. 2G,

p. 262.

Nigra, aeneo-submicans, sparsim albo-hirta, ut cucnrhiUna, sed

capite thoraceque dense ruguloso-punctatis, fere opacis, 9 tibiis anticis

eburneo-lineatis, cT segmentu anali obtusu, utrinque enuirginatu et

obscure dentato, tibiis omnibus el)urneo-lineatis. —Long 4*5 —5 mm,

Ceraiiua madecassa ähnelt der cdcurhitiiia, K(>i)f und Thurax

sind aber dicht runzelig punktiert und fast matt, mit schwachem

Erzglanz, cf hat ein stumpfes, jederseits gezähntes Analsegment.

9- Schwarz, schwach erzglänzend, sparsam weiß behaart, dicht

und fein runzelig punktiert, besonders an Kopf und Thorax, die

matt erscheinen; Clypeus so lang als breit, mit breitem gelbweißem

Längsstreif, etwas vorgewölbt, mit tief eingedrückten Seitennähten,

aber die unteren Augenrändei' kaum überragend. ^lesonotuui mit

kleinem, glattem Scheibenlleck und mit drei glatten Längsrinnen,

Calli humerales elfenbeinweiß, Mittelsegment fast glatt und glänzend.

Abdomen unregelmäßig punktiert, nach dem Ende zu gröber, Segment-

ränder bräunlich. Beine schwarz, alle Kniescheiben und ein Basal-

streif an der Außenseite der Til)ieii 1 elfenl)einweiß, Tarsen bräunlich;

Flügel getrübt, mit duiiklerem Rande, Adein und Tegulae braun,

letztere mit gelbem Fleck. —4-5 —5 mmlang.

cf — wie das Weibchen, aber Clypeus mit (piadratischem

gelblichem Fleck. Analsegiiieiit (7.) st unijif, jederseits tief ausgcraudet

und hier stumpf gezähnt; alle Til)ien außen gelblich g(>streift.

a^9 ^'*J^ Nossi-Be, am 1. und 17. Xovember 1895.

Wiener Eii'omologiscbo Zeituug, XXIV. Jahrg., Heft I uud II (27. Februar 1905.)
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Von (l(Mi l)(M(l('n südafrikanischen Art(Mi aniuila Sni. und snh-

qunilmtd Sni. dnrcli Farl)e und geringere (Tröße verschieden.

22. Ceratina armata Sm.

1854 Ceratina armata Smith Q. —Catal. H3'men. 13rit. Mus. II. p. 224.

»9- Bhick, chjsely and strongly pnuctured, clypens has a central

yelh)W groove, pnnctures rnning irregnlarly into lines: ]al)runi and

mandihles are simihirly sculptured. Thorax: tubercU^s and a minute

spot at tho base of the tibiae above yellow; metathorax opake, very

finely punctured ; wings fusco-hyaline, darkest at their apical margins

;

legs dark rufo-testaceous, fringed with a pale glittering pubescence

;

that on the tarsi dense and pale fulvons, claws ferrnginons, calcaria

pale testaceous, posterior tibiae arnied in the niiddle exteriorly with

a Sharp stont spine. Abdomen: segment 1. depressed above, smooth,

shining and finely pnnctnred, on tho 4. —0. segments the pnnctures

run into lines, the apical (().) segment has a central raised carina:

beneath covered with strong elongate pnnctures. —L. T'ö mm.

Caphnid.«

2H. Ceratina sculpturata Sm.

liSod. Ceratina .^rutptarata Smith 9- —Catal. Hymen. Brit. ]\Ins.

IL p. 225.

»9- Black, closely and dc^eply punctured: head: clypeus has

a transverse lunate yellow spot and a similar yeUow spot is situa-

ted on the face on each side; the pnnctures run into lines on the

clypeus, those on the vertex are very large and deeply impressed;

mandibles liave a triangulär yellow s[)ot at their base. Thorax: disk

shining, metathorax oi)ake, very closely and finely ])unctured, Avings

fuscous, their teguhie testaceous, their outer margins [)ah'; h'gs have

a fringe of [)ai(> pubescence l)eneath, tarsi are densely covered with

a glittering ])ah^ yellow pubescence, claws and a[)ical j(»ints lerruginous.

Apical Segments of the al)domen rugose, covered with a sliort griseous

pubescence. L, 8-5 mm. —Senegal.«

24. Ceratina snbquadrata Sm.

1851. Cralina siilxinrulrala Smitli 9- —Catal. Hymen. Bi'it. JMiis.

IL p. 224.

»9- Black, face coarsfdy |mncture(l,cheeks and mandildes smooth

and shining; cly])eus truncate, not produced l)eyond the base of

the mandihles and liaving an olthmg crcani-cohtured stripc: margin

of the Vertex rounded behind. giving the head a sulxpiadrate form (!?).
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Tlidiax: tuhorclos aiul a linc in front at tlic baso uf thc aiitciinr

tibiac whito. intcnncdiatc and posterior logs wanting. Abdomen iniu li

iiarrowed towards the base, apical margins of segmont 1

—

'A sniooth

and sbining and baving a transverse impressed line, segmcnts 4. —6.

roughened. — ]j. Tö mm. —S.-Afrika.»

25. Ceratina Bouyssoui Vaeb. 9-

190.") r.Bonyssoiä Yachdl. 9 'n : Ann. Soc. ent. France, vol. 7'2. p. :>SH.

»9- Magna, nigra: striga interrupta transversa praemarginali

ch'pei, macula in angulo inferu interno lobi lateralis, macula utriiuine

in segmento dorsali 8 et ventrali 5, fascia interrupta in dorsali

4 et segmentis 5 —6 totis t»chraceo-luteis; tarsi, tibiac 3 dimidio a|)i-

cali et ventre fulvo-pilosi. Alae nigrae. Clypeus et seutum nasale

rugis longitndinalibus, hoc triangulari lin(ns elevatis dnabus contento,

tempora dcorsnm angulato- mucronatis. iHorum pars supera et Vertex

pnnetis crassissimis eonUnentibus. Scutellum «lensissime sed tenn(^

scabrinsculum, declive, pteroniatibus vix enn'nentibus, spatio triangulari

(b'clivi. L. 12 —-14 nun.

8 9 von Lambarene im Oktober 1897 (Bouyssou).

Rappelle |)ar sa taille et son eoloris ('. hirrof/h/jihira Sm. et

C. jjcrfordin'x Sm. de 1" Inde.«

2(). Ceratina aereola Vach.

lOOij ('. aerrohi Vaebai, o^V ''^' -^'^'i- "^"t-. ent. P'rance, vol. 72, p. 3S8.

»cf9- ^'i^l'iit et truneus obscure aenea, abdomcn nigro-cyaneum

phis minus aeneo-micans: labrum et mandibulae et pedes nigra,

tibia antica in 9 ^^'^i i" cf strigatim testaceo maeulata. Caput et

tlKtrax erasse et dense punctata, abdomen minus crasse dense([ue:

segmentum medial'' area dorsaH lunulata pone niai'ginata et sat

crasse rimata, de reH(iuo vix sculpto. Clypi'us apice trun<-atiis et

marginatus inter lineolas eminentes, vix (b'orsum divergentes levis

et hicteus. .\lae fumato-byaHnae.

9- scopa s(iuaHdo-all)a; lin(>ola cminens segmenti ü. graciHor

ante apicem obsoleta, apice parce mucronata.

cf lin(\i eminens segmenti (> int(\gra, 7 obsoleta: segmentum 7

angulai'e angulo rc|iaii(lo. inciso: segmenta \<'ntralia I et •"• apice

liml)ria brevi densa. in "» sinuato-inteiTupta. ü niuiinn iiuduin. iiitidnni.

L. 7*5 8-5 mm.

2 9i 2 cT de N'Doro, im Oktobcr-Xovemlter 1898 (Bouyssou),

9 des chutes de Samlia (Moc(iuerys) au .Mus. l)i-uxelles.«

Wiener Entomologiacbe Zeituug, XXIV. Jahrg., Heft I und U (27. Februar 1905.)
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'27. ('eratina ericia Vach.

1903 C. ericia Yaclial, cfv in: Ann. 8uc. ent. France, vol. 72, p. H84.

»QcT- Nio-ra, tnmciis aliqiiandu aeneo-abdonien aliquando violeo-

nitentia; vitta flava clypei, in mare plus minus infra transversa;

puncta scutelli abduminis hasis paulo minus crassa quam in mesonoto.

Cljpeus in medio laevi obsolete sulculato, lal)rum et mandibulae vix

sculpta, lucida, vertex fere crassius quam mesonotum punctatus,

postice marginatus: segmenti medialis area dorsalis declivis fere

omnino liaud sculpta, ejus area analis laevis, lucida. Abdominis

dorsum apicem versus setulis rigidis erectis albis obliqua luce con-

spicuis. Alae apice fuliginosae.

9- Scopa et pila ventralia albido ciliata: carinula segmenti

dorsalis 6 ante marginem illius fortius terminata ; segmentum ventrale 6

in medio carinula duplici (sulculo longitudinali) lissa. L. 6 —7 mm.

9cf von Batall, N'Doro, Lastourville im August, September,

Oktober.«

28. Ceratina Moerenhouti Vach.

1903 C. MoerenhoiiHN ?iQ\\di\ 9 in: Ann. Soc. ent. France, vol. 72, p. 384.

»9- Nigra, punctata, segmentis intermediis dorsalibus et ven-

iralibus fimbriola setarum albarum: segmenti medialis area dorsalis

fere nulla, postica laevi lucida; alae fumato-hyalinae ; clypei margo

apicalis arcuatim sublatus, flavus, fornice laevi; mesonotum in medio

sparsissime punctatum. L. 6 mm.

9 von N'Doro, Vista im Oktober-November.«

29. Ceratina lineola Vach.

1903 C. /?7?eo/« Vachal, cf9 ^^'- ^^^- ^oc. ent. France, vol. 72, p. 385.

»9cf- Nigra, clypeus flavo-tinctus, femur 1 subtus, tibia 1 basi

lineatis, tibia 2—3 extrema basi punctata ; tarsorum articuli extremi

rufi; punctata, segmento mediali fere haud sculpto, area ejus dorsali

opaca, postica lucida; segmento 2—4 supra et subtus setis crassis

brevissimis haud contiguis albidis quasi pectinata; alae vix fumatae.

9- Margo apicalis et latera clypei nigra; scopa all)ida.

cf. Clypeus et labrum omnino flava; prototarsus 1 flavo lineatus

sicut jugum tibiae 1 inferum femoris 1 ; segmentum ventrale 6. pro-

funde foveolatum. L. 6-5—7 mm. —9cr de Monteiro (Delagoa-Bai).«


